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WISSEN. Mit der Vorstellung eines eigenen Fahnenwimpels in einer Feierstunde in 

ihrem damaligen Vereinslokal feierte im Jahre 1998 die RK Wisserland, wenn auch 

ein wenig verspätet, ihr fünfjähriges Bestehen. 

Mit sieben Kameraden, so Vorsitzender Axel Wienand, wurde am Ende des Jahres 

1992 im ehemaligen Schlosshotel in Schönstein die heimische RK gegründet. In den 

ersten fünf Jahren traten der RK, mittlerweile ein eingetragener Verein (e.V.), 50 

neue Mitglieder bei. Heute im Jahre 2004 umfasst die RK 74 Mitglieder. 

Alle Kameraden in der RK Wisserland vertreten, so steht es in der RK – Satzung, die 

freiheitlich demokratische Grundordnung der Bundesrepublik Deutschland und des 

nordatlantischen Bündnisses.  

Die RK verfolgt den Zweck, in Zusammenarbeit mit dem Reservistenverband die 

militärische Weiterbildung zu fördern. Doch auch Schulungen zur aktuellen 

Sicherheits – und Verteidigungspolitik sind Bestandteil der Satzung. 

„Wir Reservisten tragen in einem nicht unerheblichen Maße zur Friedenssicherung 

bei und sind zudem ein Teil der Gesellschaft“, sagte Wienand. 

Dass zwischen Theorie und Praxis im Vereinsleben keine Diskrepanz herrscht, 

beweist die Tatsache, wie aktiv auch heute noch die Programme der Wissener RK 

gestaltet, aber auch überregionale Angebote angenommen werden. Die bislang 

erreichten Erfolge sind beachtlich und verschaffen der RK auch außerhalb der 

heimischen Umgebung einen großen Bekanntheitsgrad. 

Das Vereinssymbol soll nach außen getragen werden, um Flagge zu zeigen. Anlässe 

gab es im Vereinsleben bereits genügend. „Möge unsere Kameradschaft weiter 

blühen“, wünschte sich Wienand für die Zukunft. 

Der damalige erste Beigeordnete der Verbandsgemeinde Wissen, Hermann Becher, 

sagte in seinem Grußwort, dass Wissen zwar weit ab von einem Standort der 

Bundeswehr sei, aber die RK vorbildlich auftrete. 

Man brauche Soldaten und Reservisten, auch in einer Zeit, in der der „große Feind“ 

nicht mehr da ist. 

Der Bürger in Uniform werde zwar oft von Teilen der Bevölkerung verunglimpft, aber 

die Mehrheit der Bürger erkenne ihn an. 

Militärisch feierlich war dann die Übergabe des Fahnenwimpels. 

Die Reservisten waren vor dem damaligen Vereinslokal Hotel „Alte Post“ angetreten 

und der 1. Beigeordnete überreichte im Beisein des Kreiskassenwartes, Hans – 

Joachim Krell und Kreisorganisationsleiter Harald Voit von der Kreisgruppe Rhein – 

Lahn – Westerwald sowie einiger Bürger diesen an den Fahnenträger der RK 

Wisserland.    (höl)  

 



 

 

Foto : Feierlich gestaltete sich die Übergabe des neuen Fahnenwimpels durch den 1. 

Beigeordneten der VG Wissen, Hermann Becher an die 

Reservistenkameradschaft Wisserland. 
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